
122 Der Jndianerkri ,

An des Olympos thrakischen Vorbergwurzeln hat Orpheus ,
Welchen die Muse gebar , Kalliopea , sein Grab ;

Er , dem auch Eichen nicht den Gehorsam weigerten , mit dem
Seelenloses Gestein lief und die Herde im Wald .

Welcher auch einst erfunden der Bacchosweisen Geheimniß
Und die Zeile gepaart schuf mit heroischem Fuß .

Er der selber des nie zu erweichenden Klymenos (— Plutv's — )
strengen

Sinn und unwirkliches Herz feinst mit der Leier bezwang .OderjenedesAsklepiadesaufAchilleus:

Hügel des Männerzerbrechers Achilleus , einst von Achaiern

 Auch noch dein künftigen Volk TrojaS zum Schrecken erbaut .UndernickethinuntervomStrand,daßdiestöhnendeBrandungThetisderMeergöttinSohnenochhuldigensoll.

 Die griechische Anthologie hat viele Dutzende von helle -nischeuGrabschriften,derenReichthum,Prägnanzundepi-grammatischzugespitzteGedankenundmusikalischerWohl-klangdenwohlthätigstenGegensatzbildenzujenemrohenLallenderkeltischenGrabschriftenunddembarbarischklin-gendenCluaiuEidnechoderClywarchHenoderTainboCuailgne.

 Doch sind nicht Alle , die sich mit keltischer Poesie beschüs -tigen,soverbohrtwieArnold;soz.B.urtheileudieFrau-zoseuvielnüchterner,Villemarquefindetim„Quenrin"einenStil,„dergequetschtundgemarterterscheint,dunkel,unregelmäßigverwickelt,erfülltmitungehörigenPhrasen,Einschiebseln,Gemeinplätzen,unnützenDingenundLang-weiligkeiten,welcheEinenzurVerzweiflungbringen."

 Dagegen Arnold : „ Das rasche Gefühl für das , was edelundausgezeichnetist,gabdemKeltenseinenStil;seinenichtzubändigendePersönlichkeitgabihmStolzuudLeidenschaft;seineEmpfindlichkeitundnervöseExaltationaberverliehihmnocheinebessereGabe,dienämlich,mitwunderbaremGlückdenmagischenZauberderNaturwiederzugeben.DieWald-einsamkeit,dermurmelndeQuell,diewildenBlumensindinseinerRomantiküberall.EsistdarineingeheimnißvollesLebenundgroßeAnmuth;siesindderNatureigeneKinderundsprechenihrGeheimesineinerArtaus,daßsievondenWassern,WäldernundPflanzendergriechischenuudlateinischenDichtkunstganzverschiedensind.Diesebezau-berndekeltischeRomantikistabereinesohervorragendeGe-bieterin,daßmanunmöglichannehmenkann,sieseiindieRomantiküberhauptnichtvondenKeltenhereingekommen.BezauberndistfürfiederrichtigeAusdruck,MagiederNa-tur,nichtbloßSchönheitderNatur,—diesehabenGriechennndRömerauchgehabt;nichtbloßeinBeigeschmackvomBodeu,eingetreuwiedergebenderRealismus,denhattendieDeutschen,—sonderndasinnersteLebenderNatur,ihrsoseenhafterReiz,ihregeheimnißvolleZauberkraft.DiesischenOrtsnamenhabeneinenBodengeschmack:Weatherssield,Shalford!C,;diekeltischenhabeneineerhabene,durchdriu-gendeSchönheit:Velindra,Tyntagel,Carnarvon!Sover-hältsichderheimathlicheRealismusderdeutschenundnor-sischenNaturzuderfeengleichenLieblichkeitdeskel-tischenWesens."

in Nordamerika .

 Es wird zweckmäßig sein , daß wir dieser Ueberschwäng -lichkeitdasUrtheileineswirklichenForschersgegenüberstellen;wirmeinenErnstRenan,der„überdiePoefiederkel-tischenRaeen"eingehendeBetrachtungenangestellthat.(„RevuedesdeuxMondes"1.Februar1854.)

 Als kennzeichnend an den Ueberresten der Kelten , die wirheuteiitdenäußerstenWestenunseresErdtheilszurückge-drängtsehen,hebter„schroffeIndividualitätundHaßgegendieFremden"hervor;dieHaupterklärungihrervorstechendenCharakterzügemüssemauinsolchemzurückge-drängtenLebenundindemMißtrauengegenallesAnslän-dischesuchen.DasVolkscheinevonfrühankeinesbesondernFortschrittesfähiggewesenzuseiu.„DasLebenerscheintihmalseingegebenerZustand,anwelchemderMenschnichtsändernkann;erglaubtandieMachtdesSchicksalsundfügtsich.MansolltediesenStammkaumfüreinenNachkommenJaphetshalten.DaherkommtdennauchseineinnereGedrücktheit.DiealtenGesängeklagenmehr,alsdaßsieSiegebesingen.SeineganzeGeschichteistnureinelangeKlage,eineErinnerunganseineVerbannungundseineFluchtüberdieMeere.SelbstdieFreudeugesäugewerdenzuElegienundnichtskommtderentzückendenTraurigkeitseinerNationalmelodiengleich."DiekymrischenKeltenhältRenanfüreine„weibliche",sagenwirliebereinePas-siveRace.Erfindetbeiihreine„StärkederEin-bilduugskraftbeiVeriuueruugdesGefühlsundschwacheräußererEntWickelungdesLebens."

 Der keltische Menschenstamm , sagt er weiter , arbeitet sichab,seineTräumefürWirklichkeitzunehmen.DaswesentlicheElementdespoetischenLebensderKeltenistdasAbenteuer,b,h.dasVerfolgendesUnbekannten,einLau-fenohneEndenachdemstetsfliehendenGegenstandedesWunsches.DanebengehtdanneinMeffianismusher,derGlaubeaneinenkünftigenRächer,derCambrienwiederherstellensollundesvonseinenUnterdrückernbefreienwird.DasistdergeheimnißvolleLeniinock,welchenderZaubererMerlinihnenversprach,dasistderLezBriezderArmo-rikaner,derArthurderWaliser,—

 Also Hang zum Wuuderbareu . In dem Mabino -gion,einerSammlungromantischerErzählungen,trittder-selbesehrcharakteristischauf.DaistdasDamenbrettGwenddotens,auswelchemdieschwarzenSteinevonselbstgegendieweißenspielen;—dasHornBranGaled's,inwelchemmanstetsdasGetränkfindet,nachdemesunsge-radegelüstet;—derWagenMorgan's,dersichselberdahinlenkt,wohinmanzufahrenwünscht;—derKesselTyrnog's,inwelchemnichtskochte,wennmandasFleischfüreinenFeiglinghineinlegte;—derSchleifsteinTud-val's,aufdemnurdasSchwerttapfererMännergeschürftwerdenkonnte;—dasKleidPandarn's,welchesnurdemLeibeinesEdelnsichanschmiegte;—endlichderMantelTegau's,denkeineFrauanzuziehenvermochte,welchenichtmakelloswar.A.

Der Jndianerkrieg in Nordamerika .

 Seit einigen Monaten sind alle Jndianerstämme vom obe -renMissouribisnachCalifornienhineinaufdemKriegspfade.DieAankee-NnionmußnuneineganzeArmeegegendie nen Leute aufbieten , und dieser Krieg kostet , den Berichten ausWashingtonzufolge,injederWochedurchschnittlicheineMillionDollars.„ErwirdaberdaöDoppelteundDreifache


